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Handelspolitisch betrachtet ist Kärnten in erster Linie ein Fohlen-Produktions¬

land, darüber hinaus wird in einigen Teilen des Landes im stärkeren Maße auch die

Iährlingsaufzucht betrieben.

Von großer Wichtigkeit für die Kärntner Pferdezucht ist der Hengstfohlen¬

aufzuchthof der Landwirtschaftskammer am Osiiacher-Tauern, eine Aufzuchtstätte, die

Staatshengst 1369 „Gidran" XXXVI—7; Hengstenstation Grafenstein, Kärnten.

bereits seit dem Mittelalter für Pferdezuchtzwecke benützt wurde. In dieser Aufzucht¬

stätte wird das beste, aus der Landeszucht stammende Material aufgezogen und werden

die aufgezogenen Hengste sodann wieder der Landeszucht zugeführt. Der Verkauf der

Hengste erfolgt anläßlich des im September jeden Jahres stattfindenden Hengsten-

marktes in Feldkirchen, wo Staat, Pferdezuchtvereine und andere Interessenten ihren

Bedarf an norischen Hengsten decken. Eine Anzahl von Tauernhengsten wurden auch

bereits an außerösterreichische Zuchtgebiete abverkauft.

Auf der ersten österreichisch-bayerischen Pinzgauer Pferde- und Rinderschau

in Salzburg 1929 wurde die Kärntner Sammlung mit dem 1. Sammlungspreis

ausgezeichnet.
Die pferdezüchterische Organisation geht auf das Jahr 1894 zurück. In

Kärnten bestehen im norischen Zuchtgebiete derzeit 25 Pferdezuchtvereine und eine

Pferdezuchtgenoflenschaft, sowie 4 Hengstengemeinschaften, im Warmblutzuchtgebiete

der Pferdezuchtverein „Gestütschlag" und der „Fahr- und Reiterverein Grafenstein".

Als Spitzenvereinigung fungiert der Kärntner Landesverband für Pferdezucht.
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